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Vorwort

„Finanzierungsleasing ist nach wie vor ein Rechtsgebiet, bei dem zahlreiche Rechtsfragen 
ungeklärt sind. Dieses Problem ist durch die Schuldrechtsreform nicht gelöst, sondern eher 
vergrößert worden.“ 

Mit diesen Worten hatte ich die 3. Auflage des Werkes unter dem Titel „Finanzierungs-
leasing – Rechtsprobleme im typischen Leasingdreieck nach der Schuldrechtsreform“ im Jahr 
2005/2006 eingeleitet. Diese Aussage des Einleitungssatzes steht auch heute – Anfang 2015 – 
wiederum zu Beginn des Vorworts, da in der Zwischenzeit zwar einige offene Fragen des Lea-
singrechts durch die höchstrichterliche Rechtsprechung geklärt worden sind, andere Rechtsfra-
gen aber nach wie vor streitig sind oder durch Entscheidungen des Bundesgerichtshofs zusätzlich  
neue Streitfragen aufgeworfen worden sind.

Leasingverträge oder Finanzierungsleasinggeschäfte haben als sog „Moderne Vertragsty-
pen“ immer noch keinen eigenen „Titel“ im Recht der Schuldverhältnisse des BGB durch den 
Gesetzgeber bekommen. Leasingrecht ist wegen der fehlenden Kodifizierung Richterrecht. 
Das macht es für alle Juristen, die sich mit dem Leasingrecht befassen, besonders schwer,  sich 
in der Praxis in angemessener Zeit ein umfassendes Problembewusstsein zu verschaffen, um die 
„Rechtsprobleme beim Finanzierungsleasing“ zu lösen.

Ich hatte es mir deshalb als Vorsitzender Richter am Oberlandesgericht des ua für Compu-
terrecht und Computerleasing seit 1987 zuständigen Spezialsenats des OLG Hamm zum Ziel 
gesetzt, in meinen Büchern, Seminaren und Vorlesungen die Probleme bei Finanzierungslea-
singgeschäften aus der Praxis des Richters für die Praxis von Richterkollegen, Rechtsanwäl-
ten, Mitarbeitern von Leasinggesellschaften und Lieferanten oder Leasingnehmern wie zB der 
öffentlichen Hand, die ihre Geschäfte „über Leasing“ finanzieren, angehenden Juristen und 
Wirtschaftsinformatikern möglichst übersichtlich und systematisch darzustellen. Dieses Ziel 
verfolge ich nun nach meinem Ausscheiden aus dem aktiven Richterdienst mit der 4. Auflage 
unter dem geänderten Titel weiter, wobei ich nunmehr die Probleme auch aus der Sicht des 
Rechtsanwalts – aus eigener Erfahrung – zu beurteilen vermag.

Wie schon in den Vorauflagen sind Ausgangspunkt und Schwerpunkt der Darstellung nicht 
der Leasingvertrag, sondern die Dreiecksbeziehungen der am typischen Finanzierungsleasingge-
schäft, bestehend aus Liefervertrag und Leasingvertrag, im typischen Leasingdreieck beteiligten 
Vertragspartner Lieferant, Leasinggeber und Leasingnehmer. Dies entspricht der Relevanz und 
der Schwierigkeit von Rechtsstreitigkeiten aus Finanzierungsleasinggeschäften in der Praxis. 
Während die Probleme aus Leasingverträgen zwischen Leasinggebern und Leasingnehmern ent-
weder weitgehend von der Rechtsprechung geklärt sind oder aber als „normales“ Vertragsrecht 
den beteiligten Vertragspartnern und deren Beratern kaum oder allenfalls geringe Schwierig-
keiten bereiten, sind solche zwischen Leasingnehmern und Lieferanten im Lieferprozess und die 
sich daraus ergebenden Rechtsfolgen für den Leasingvertrag für viele Praktiker immer noch 
undurchsichtig und nur schwer bzw. mit großem Aufwand zur durchschauen.

Insoweit ist es erforderlich, nicht nur spezielle „Leasingprobleme“ darzustellen, sondern die 
Spezialmaterie Leasing in den zivilrechtlichen Gesamtzusammenhang zu stellen. Durch entspre-
chende Hinweise und Vorschläge, basierend auf der langjährigen Erfahrung in Computerlea-
singverfahren und aus Fachtagungen zum Finanzierungsleasing, sollen Fehler bei der Gestaltung 
und Abwicklung, aber insbesondere auch bei der vorgerichtlichen und prozessualen Durchset-
zung von Rechten und Ansprüchen aus Finanzierungsleasinggeschäften durch die beteiligten 
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Vorwort

Vertragspartner vermieden werden. Besonderes Gewicht wird dabei auf die Vorbereitung und 
erfolgreiche Führung eines Zivilprozesses aus einem Liefer- und/oder Leasingvertrag gelegt.

Besonders freue ich mich darüber, für die 4. Auflage als Mitautor den Kollegen Rechtsan-
walt Uwe Scharff gewonnen zu haben, der als ausgewiesener und erfahrener Fachmann im 
Leasingrecht mehrere Kapitel der Neubearbeitung des Werks übernommen hat, insbesondere 
das Verbraucherleasing unter Berücksichtigung der ab dem  13.6.2014 geltenden neuen EU-Ver-
braucherrechterichtlinie sowie die Probleme der Insolvenz bei Finanzierungsleasinggeschäften.

 Die Neubearbeitung des Werks wurde im Dezember 2014 abgeschlossen. Rechtsprechung 
und Literatur bis zu diesem Zeitpunkt sind weitestgehend berücksichtigt. Ich hoffe, dass Herr 
Scharff und ich im Rahmen der Neubearbeitung keine wesentlichen Probleme oder Gerichtsent-
scheidungen übersehen haben. Die Veröffentlichung eines derart umfangreichen Werkes durch 
einen bzw. jetzt zwei Autoren stellt einen hohen Aufwand dar, den wir neben unserer täglichen 
Arbeit als Rechtsanwälte, Berater und Dozenten/Referenten ohne Hilfe durch Assistenten 
oder Sekretäre bewältigt haben. Sollten unsere Leser dennoch Fehler entdecken, bitten wir um 
entsprechende Hinweise. Auch kritische Anregungen und Verbesserungsvorschläge nehmen 
wir gern entgegen.

Münster, Dezember 2014� Heiner Beckmann
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